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 «Züriwerk steht für 
Präzision, Verlässlichkeit 

und Qualität.»

Paul Schurter, 
Leiter Einkauf, Sonova

Nadja Stucki,
Commodity & MRP Manager, Sonova

ZUVERLÄSSIG PRÄZIS
QUALITÄT AUS DER REGION 



Der Wind- und Wetterschutz ist 
ein Kleinteil, das die Hörgeräte 
vor Wettereinflüssen schützt. Diese 
Schutzteile werden in mehreren 
Arbeitsschritten und mit Hilfe einer 
speziell angefertigten Lehre in 

Blistern verpackt. Zusätzlich werden 
eine Anleitung und ein Werkzeug 
zur Anbringung des Wetterschutzs 
beigelegt. Zum Schluss wird jeder Blister 
etikettiert und in Einheiten von 50 Stück 
in einem Plastikbeutel verpackt. 

Das leistet Züriwerk



«Züriwerk ist unkompliziert, 
das erleichtert meine Arbeit.»

Nadja Stucki

weiterlesen >>

FILM AB

Erfahren Sie im Video- 
Beitrag auf unserer 
Webseite mehr über die 
Zusammenarbeit:

zueriwerk.ch/sonova

Paul Schurter, Leiter Einkauf der Sonova 
Gruppe, und Nadja Stucki, Commodity & MRP 
Manager, beauftragen Züriwerk regelmässig 
mit verschiedenen Konfektionierungsarbeiten. 
Ca. 4,9 Millionen Teile verarbeitet Züriwerk für 
den weltweit tätigen Konzern mit Sitz in Stäfa 
ZH jährlich. Die Verarbeitungsqualität erfüllt die 
hohen Ansprüche stets, und die Zusammenarbeit 
gestaltet sich unkompliziert. Seit über 20 Jahren 
ist Züriwerk deshalb ein wertvoller Partner für 
den Hörgerätehersteller. 

Sonova ist der führende Anbieter von innovativen 
Lösungen rund um das Thema Hören. Das 
Unternehmen ist in über 100 Ländern tätig und 
beschäftigt mehr als 14‘000 Mitarbeitende. 
«Sonova ist stolz auf die Zusammenarbeit mit 
Züriwerk», erklärt Paul Schurter. Das international 
tätige Unternehmen übernimmt dadurch soziale 
Verantwortung und setzt dabei in der Schweiz 
auch auf die Zusammenarbeit mit lokalen Partnern. 
«In erster Linie aber ist Züriwerk wegen der hohen 
Verarbeitungsqualität und der Termintreue ein 
verlässlicher Geschäftspartner für uns», fügt Paul 
Schurter hinzu. Selbst als die Schweizerische 
Nationalbank im September 2015 den Euro-
Mindestwechselkurs auflöste, hielt man bei Sonova 
an der Zusammenarbeit fest. «Es war für uns 
damals sofort klar: Auch unter den veränderten 
Bedingungen bleibt Züriwerk konkurrenzfähig», 
erinnert sich Paul Schurter.

4,9 Millionen Teile jährlich
Seit mehr als 20 Jahren besteht die 
Geschäftsbeziehung zwischen Sonova und 
Züriwerk. «Das Spektrum der Tätigkeiten ist sehr breit. 
Das geht von der Verpackung von Kleinstteilen 
über die Weiterverarbeitung von Teilen bis hin zur 
Konfektionierung von Produkten», merkt Nadja 
Stucki an. «Jährlich sind das rund 4,9 Millionen 
Teile», ergänzt Paul Schurter. Nadja Stucki arbeitet 

fast täglich mit Züriwerk zusammen und schätzt 
dabei die unkomplizierte, direkte Kommunikation, 
die schnelle Reaktionszeit und die geografische 
Nähe besonders. «Züriwerk unterstützt mich in 
meiner täglichen Arbeit und macht manchmal 
sogar das Unmögliche möglich», freut sich Nadja 
Stucki. Zuletzt war dies der Fall, als die Planung 
einer Produktelancierung umgestellt wurde, was 
wiederum für Züriwerk doppeltes Auftragsvolumen 
im gleichen Zeitraum zur Folge hatte. «Ich wurde 
in dieser Zeit mehrmals gefragt <Schafft Züriwerk 
das?>. Ja, lautete meine Antwort. Und zum Schluss 
lieferte Züriwerk vor dem vereinbarten Termin», 
erinnert sich Paul Schurter.



Keine Qualitätsbeanstandung
Nebst  der  unkomplizierten  Zusammenarbeit  
schätzen Nadja Stucki und Paul Schurter 
insbesondere, dass Züriwerk ein sehr verlässlicher 
Partner ist. «Züriwerk konfektioniert für uns auch 
Produkte, die in die Hände von unseren Kunden 
gelangen. Deshalb muss sehr exakt gearbeitet 
werden», erklärt Nadja Stucki. Erwartet werden 
beste Verarbeitungsqualität und hohe Präzision. 
«Züriwerk erfüllt diese Erwartungen vollumfänglich. 
Seit der Einführung des konzernweiten Kenn-
zahlensystems bei Sonova vor 8 Jahren hat es keine 
einzige Qualitätsbeanstandung gegeben», fügt 
Paul Schurter erfreut hinzu. Diese Verlässlichkeit 
sowie die unkomplizierte und langjährige  
Zusammenarbeit machen Züriwerk zu einem 
sehr wertvollen Partner für Sonova. «Ausserdem 
freut es uns, dass wir mit unseren Aufträgen dazu 
beitragen können, dass Menschen mit kognitiver 
Beeinträchtigung eine Chance im Arbeitsmarkt 
erhalten», betont Nadja Stucki.

Sonova mit Hauptsitz in Stäfa in der Schweiz 
ist der führende Anbieter von innovativen 
Lösungen rund um das Thema Hören. Sonova 
bietet ihren Kunden eines der umfassendsten 
Produktportfolios der Branche – von Hörgeräten 
über Cochlea-Implantate bis hin zu drahtlosen 
Kommunikationslösungen. Die 1947 gegründete 
Gruppe beschäftigt mehr als 14’000 engagierte 
Mitarbeitende. Über  alle  Geschäftsbereiche  
hinweg  und  durch  die  Unterstützung  der  Hear  
the World  Foundation  verfolgt  Sonova  die  
Vision  einer  Welt,  in  der  jeder  Mensch  die  
Freude  des  Hörens  und  damit  ein  Leben  ohne 
Einschränkungen geniessen kann.

 www.sonova.comWebseite
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Standorte
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Seit 50 Jahren vereinen die Züriwerk Produktionen 
Fachkompetenz, hohe Qualitätsansprüche und 
soziale Verantwortung unter einem Dach. Unsere 
Kernkompetenzen liegen in den Geschäftsfeldern 
Fertigung und Montage, Verpackung und Mailing 
sowie betriebliche Dienstleistungen. 

Züriwerk Produktion

Zürich, Baslerstrasse 30

Zürich, Idastrasse 8

Zollikon, Seestrasse 69

Bubikon, Plattenstrasse 5


